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„Same Same But Different“ 

Beide Funktionen - Kindertagesstätte und Music Lab -  werden baulich zusammen, aber 
funktional ge-trennt konzipiert. Das gesamte Bauensemble erscheint als vierteilige Anlage: 
Music Lab und Kindertagesstätte bilden jeweils zwei Gebäudepaare, welche aneinander 
gelagert sind und im Bereich der Brandwände die Möglichkeit einer bauabschnittsweisen 
Realisation geben. Die Architektur ist aus zwei Funktionen heraus entwickelt und wird mit 
vier unterschiedlich hohen Baukörpern auf quadratischen Grundflächen konzipiert. Eine 
streng geometrische – orthogonale - Ordnung sortiert die Gebäude und lässt unterschiedli-
che Qualitäten von Außenräumen auf dem freigeformten Grundstück zu. 

Die Lage der Häuser ist genau definiert. Das Music Lab orientiert sich zum Stadt- und die KiTa 
zum Grünraum. Beiden Häusern werden halböffentliche Plätze als Zugangssituation vorge-
lagert. Jeweils ein Gebäudepaar für Music Lab und KiTa bilden eine funktional vereinte Ar-
chitektur. Das Music Lab nimmt einen Teil als Haus für die Musik mit Konzertsaal, Chorräumen 
und Proberäumen ein. Diese Funktionen sind über sechs Geschosse verteilt. Den zweiten 
Teil des Music Labs bildet das Haus der Akademisten und Künstler. Hier verteilen sich auf 
fünf Etagen unterschiedliche Funktionen wie Apartments, Begegnungs- und Seminarräume 
und Gastronomie. Die Kindertagesstätte baut ebenfalls auf der Idee eines Gebäudepaares 
auf und ist damit zweigeteilt: der höhere dreigeschossige Teil wird als Kindergarten genutzt, 
dass um ein Geschoss niedrigere Haus, nimmt alle Räume der Kinderkrippe auf. Die ar-
chitektonische Erscheinung der verknüpften Gebäude ist homogen und nahezu identisch: 
Eine einheitliche Fassade in Farbe und Material, die spezifische Dachform als zweigeteiltes 
Pultdach und eine klare Grundrissstruktur charakterisieren das Architektur-Konzept. 

Unterschiede finden sich in den Ausbildungen der Gebäudehöhen, in der Ausgestaltung 
von Fassadenöffnungen und im Bereich des Sockels. Die Gebäudestruktur ist präzise: intern 
überlappen sich die quadratischen Grundformen der jeweiligen Gebäudepaare. In diesen 
Bereich der baulichen Verschmelzungen, unmittelbar neben den zweigeschossigen Haup-
teingängen, liegen die jeweiligen Haupterschließungen und bilden die zentralen Verteiler. 
Klare Grundrissstrukturen mit natürlich belichteten Fluren programmieren den Grundriss. 

Das Dach mit der überhöhten Attika sorgt gleich mit zwei sinnhaften Eigenschaften für eine 
nachhaltige Architektur: die zum Norden geneigte Seite wird als begrüntes Dach konzipiert, 
die zum Süden orientierte Seite wird als Fläche für direkte Umwandlung von Lichtenergie 
durch Sonnenlicht in elektrische Energie mittels Solarzellen genutzt.

Kita
1. Foyer (kreativ genutzt)
2. Kinderwagenraum
3. Mehrzweckraum/Bewegung
4. Kikri
5. Schlafraum
6. Sanitärraum 
7. Garderobe
8. Milchküche 
9. Abstellraum/Lager

10. WC Behin./Gäste
11. Außen - WC Kinder
12. Kiga GR
13. Verteilerküche, Ausgabe
14. Verteilerküche, Lager 
15. Verteilerküche, Spüle
16. Waschraum/WC Küchenpersonal 
17. Umkleide, Küchenpersonal 
18. Raum Saubere Wäsche 
19. Raum Reinigungsmittel

20. Raum Waschm., Trockner, etc. 
21. Aufstel. Servierwagen
22. Lager Außenspielfläche
Music Lab
23. Foyer
24. Konzertsaal
25. Lager
26. Gastronomie
27. Sanitärraum

Kita
4. KikriGR 
5. Schlafraum
6. Sanitärraum 
7. Garderobe
8. Milchküche 
9. Abstellraum/Lager
12. Kiga GR 

28. Büro LeiterIn + Stellvert. 
29. Personalraum
30. Umkleide Frauen
31. Umkleide Herren
Music Lab
5. Sanitärraum
6. Büroräume
7. Seminarräume

BLICK AUS RICHTUNG STRASSE

ACHSEN ORIENTIERUNGBASIS RHYTHMUS

FUNKTIONSSCHEMA

GRUNDRISS ERDGESCHOSS

SCHNITTANSICHT PARK

GRUNDRISS 1.OBERGESCHOSS

BLICK AUS RICHTUNG PARK

„STADTRAUM BAYERISCHER BAHNHOF
KITA UND MUSIC LAB“
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VERWALTUNG

PROJEKT- / MZR - RÄUME

KINDERKRIPPE

LAGER, Garderobe

KIGA

SANITÄRRÄUME

TECHNIK

KONZERTSAAL

GASTRONOMIE

SEMINARRÄUME

BÜRORÄUME

PROBERÄUME

APARTEMENTS


